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In Frigo Veritas

DER KUHLSCHRANKINHALT IST EIN GUTER INDIKATOR FUR DEN ERNÄHRUNGSZUSTAND VON

BETAGTEN MENSCHEN ZU HAUSE

Im August 2000 publizierte The Lancet eine Studie der
Universität Genf6. Untersucht wurden 132 Personen im

Alter von 65 Jahren oder älter, die vor kurzem aus dem

Spital entlassen worden waren. Alle Personen wurden
während 3 Monaten einmal monatlich zu Hause

besucht. dabei wurde ihr Kühlschrankinhalt bewertet: Als

adäquat galt ein Kühlschrankinhalt, der alles hatte, was
es für eine ausgewogene und nährstoffreiche Nahrung
braucht. Inadäquat war der Kühlschrankinhalt, wenn
auch verdorbene oder abgelaufene Lebensmittel darin
aufbewahrt wurden. Als leer galt ein Kühlschrank mit

weniger als drei unterschiedlichen Nahrungsmitteln.

6Boumendjel L et al. Refrigerator content and hospital admission in

old people. Lancet. 2000 Aug 12; 356 (9229): 563

Resultat
Die schlecht ernährte Gruppe mit einem leeren
Kühlschrank wies eine mehr als 3 x höhere Re-Hospitalisa-
tionsrate auf.

Fazit

Die Ernährung spielt eine enorm wichtige Rolle für die

Genesung und das Wohlbefinden, denn das Risiko für
eine Re-Hospitalisierung ist bei älteren Menschen mit
einer ausreichenden Ernährung 3* geringer als bei

mangelernährten älteren Personen.
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